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Das Geheimnis ist die Verwendung  
frischer Produkte. Tapas, frischer Fisch,  
Muscheln und Paella verwöhnen den 
Gaumen und man fühlt sich wie in Spa-
nien. Auch das ausgewählte Fleischan- 
gebot wie die Lammkoteletts zeugt von 
exquisiter Qualität. Als Dessert sollte 
man sich nicht entgehen lassen, Requesón 
zu probieren. Der herzliche Service sorgt 
dafür, dass die Gäste sich wohlfühlen und 
gern wiederkommen. (mgl)

Kontakt

Meson Galicia
Maretstraße 60 | 21073 Hamburg 
Telefon 040 766 63 15
Mail kontakt@meson-galicia.de
www.meson-galicia.de

Backhaus Wedemann 
Und sonntags: Hafen gucken!

Ob Rührei, Lachs oder Tomate-Mozzarella – 
alles ist frisch auf knackigen Backwaren 
aus der eigenen Bäckerei zubereitet. Und 
für Langschläfer gibt es die beruhigende 
Nachricht: Frühstück wird bis 16 Uhr an-
geboten, somit ist keine Eile angesagt. 

Nachmittags ist dann die Zeit der Kuchen- 
liebhaber. Ein großes Sortiment frischer 
Konditorkuchen wartet auf hungrige Lecker- 
mäuler. Wem der Blick auf den Hafen nicht 

reicht, greift zur großen Auswahl an Sonn-
tagszeitungen – selbst bei typischem Ham-
burger Schmuddelwetter auch im Strand- 
korb auf der Terrasse. (mgl)

Kontakt

Wedemann Backwarenvertriebs GmbH
Veritaskai 3 | 21079 Hamburg 
Telefon 040 468 667 45
Mail info@backhaus-wedemann.de
www.frischgebacken.de

Das Backhaus Wedemann am Veritaskai hat jetzt auch sonntags geöffnet. Von 8 bis 17 Uhr kommen Frühstückfans und  
Kuchenliebhaber auf ihre Kosten. Schon ein Blick auf die Frühstückskarte zeigt, dass für jeden etwas dabei ist. 
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Bereits Mitte des 18. Jahrhunderts 
fand der Goldene Engel seine Zweck- 
bestimmung als gefragte Einkehr für 
Hafenarbeiter und Reisende. Noch 
heute ist der Geist dieses geselligen 
Lebens in der gemütlichen Atmosphäre 
erhalten. 

Der Goldene Engel ist bekannt für seine 
Bierkompetenz – ob süffig, herb oder mit 
außergewöhnlichen Spezialitäten aus man- 
cher Herren Länder. Auch heimische Weine 
und klare Wässerchen sind hier zu finden. 

Das kulinarische Angebot lässt ebenfalls 
keine Wünsche offen: von Klassikern bis zu 
feinen Fisch-Variationen. In der monatlich 
wechselnden Aktionskarte werden regio- 
nale und saisonale Köstlichkeiten raffiniert 
zusammengestellt. Dazu gibt es kostenfrei 
hausgebackenes Brot, täglich frisch mit  
Aioli. Immer sonntags von 10 bis 14 Uhr 
ist Brunch-Zeit im Goldenen Engel – mit 
Familie, Freunden oder in trauter Zwei-
samkeit. Als Highlight gilt dabei die Waffel- 
Station, wo vom Steppke bis zur Großmama  
jeder seine Waffel selbst backt. 

Einfach verführerisch: Fingerfood wird von 
den „Engelchen“ zum Probieren gereicht 
und für Geburtstagskinder gibt es immer 
eine besondere Überraschung. (mgl)

Kontakt

Hornbachers Goldener Engel
Harburger Schloßstraße 7 | 21079 Hamburg
Telefon 040 334 438 58
Mail info@hornbachers.net
www.hornbachers.net

Wer es versteht, schmackhafte Spei-
sen auf den Tisch zu zaubern, bezieht 
auch seine Zutaten von einer außerge-
wöhnlich guten Quelle. Das Geheimnis 
vieler Meisterköche ist der Handels-
hof – einer der größten Dienstleister 
für Gastronomie und Hotellerie direkt 
im Harburger Binnenhafen.

Sämtliche Frischwaren wie Obst, Gemüse,
Fisch und Fleisch werden täglich angelie-
fert. Dabei bedient sich der Handelshof 

modernster Warenlogistik mit einer un-
unterbrochenen Kühlkette sowohl in den 
Märkten als auch auf dem Weg zum Kun-
den. In der „vielleicht größten Metzgerei 
der Stadt“ wird jeder individuell fachkun-
dig beraten und findet beste Qualität – 
ganz gleich, ob nur eine kleine Menge  
einer bestimmten Spezialität oder aber 400 
argentinische Entrecôtes benötigt werden. 
Dazu gibt es ein umfassendes Angebot an 
erlesenen Weinen.
Im Handelshof Hamburg-Harburg wird auf 

8 000 m² eines der bundesweit größten 
Cash-and-carry-Warensortimente mit bis 
zu 80 000 Artikeln geboten – ein Muss für  
jeden Meisterkoch. (mgl) 

Kontakt

Handelshof Hamburg GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Hamburg-Harburg
Nartenstraße 31 | 21079 Hamburg
Telefon 040 771 20 0
Mail hamburg@handelshof.de
www.handelshof.de

… lecker hier	  ���������
Handelshof
Einkaufsquelle für Hotellerie und Gastronomie

Hornbachers Goldener Engel
Tradition – neu aufgetischt 

�� �§  040 53 71 34 0    
 �½  www.ivg.de 

IVG Immobilien AG
Baumwall 7, 20459 Hamburg ATTRAKTIVE BÜROFLÄCHEN IM 

CHANNEL HAMBURG 
DIREKT VOM EIGENTÜMER

Abnehmen, Muskelaufbau, Ausdauer 
oder allgemeine Alltagsfitness – es 
gibt viele Gründe, ins Fitnessstudio zu 
gehen. 

Die sportlichen Anforderungen des tägli-
chen Workouts, das Erlernen neuer Übun-
gen und Methoden oder aber eine verlet-
zungsbedingte sportliche Auszeit: Jeder 
Fitnessbegeisterte und Sportler kennt auch 
körperliche oder psychische Belastungen, 
denen es standzuhalten gilt. Solche Situ-
ationen müssen richtig analysiert sowie 
Trainingspläne und -ziele darauf ausgerich-
tet werden. Das EASYFITNESS-Team Ham-
burg-Harburg besteht aus sechs ausgebil-
deten und aufmerksamen Trainern, die ihre 
Kunden auf der Trainingsfläche betreuen 
und gemeinsam mit ihnen einen individu-
ellen, auf die jeweiligen Bedürfnisse abge-
stimmten Trainingsplan entwickeln. 
„Pure Entspannung gibt es nach getaner 
Arbeit auf den neuen Erlebnismassagelie-
gen, die für eine wohltuende Wärme bei 
konstanter Massagewirkung durch Wasser-
ströme sorgen“, verspricht Jan Walenta, 
Clubmanager des EASYFITNESS Hamburg- 
Harburg. Das lockt vielleicht auch den  
einen oder anderen Sportmuffel … (sh)
                          www.easyfitness.club

Ran an den Speck!
Fit in den Herbst mit  
EASYFITNESS

Very British, Darling!
Eigentümerwechsel bei den Immobilien DAS SILO und DAS FLEETHAUS 

Der Immobilieninvestor CLS Holdings 
plc. mit Hauptsitz in London hat DAS 
SILO und DAS FLEETHAUS im Frühjahr 
vom vormaligen Eigentümer erworben.  

Ihre Ansprechpartnerin:
Carolin Siemering, Asset & Property Management, 

CLS Germany Management GmbH

  
Die Gesellschaft ist seit 1994 an der Londo-
ner Börse gelistet und investiert langfristig 
in gewerbliche Immobilien in guten B- und 
C-Lagen in Großbritannien, Deutschland, 
Frankreich und Schweden.

In Deutschland ist CLS mit 22 Gewerbe- 
immobilien und einer Mietfläche von 
ca. 190 000 m2 in den Metropolregionen 
Hamburg, Berlin und München sowie im 
Ruhrgebiet vertreten. Betreut werden die  
Immobilien von einem eigenen Team durch 
die Tochtergesellschaft CLS Germany  
Management GmbH mit Sitz in Hamburg.

CLS investiert vorwiegend in aufstrebende 
Lagen mit Entwicklungspotenzial. Insofern 
fügen sich DAS SILO und DAS FLEETHAUS 
durch ihre einzigartige Architektur sowie das 
innovative und sehr gut entwickelte Um-
feld des Harburger Binnenhafens bestens 
in das bestehende Portfolio der CLS ein. 

Das deutsche Team der CLS freut sich auf die 
Neuzugänge und bietet den Nutzern einen 

umfassenden „Hands-on-Service“ rund um 
die Themen Hausverwaltung und Mieter- 
betreuung. Mehrere Mieter haben ihre 
Flächen bereits erweitert. Mietinteressen-
ten für die verbleibenden Flächen sind je-
derzeit herzlich willkommen, die Ausbau- 
standards können individuell abgestimmt 
werden. (sh) 	        
		          www.das-silo.de 
	             www.das-fleethaus.de
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Vor einem Vierteljahrhundert grün- 
deten die Herren Dierkes, Mascher 
und Grohmann am 1. Januar 1990  
ihre  überregionale  Beratungskanzlei  
an den Standorten Hamburg und  
Lüneburg. 

Die Gründungsväter erkannten in den 90er 
Jahren als eine der ersten Beratungskanz-

leien im Norden, wie wichtig es ist die drei 
Bereiche Wirtschaftsprüfung, Steuer- sowie 
Rechtsberatung aus einem Haus anzubie-
ten. Dies stellt einen großen Vorteil für 
die Mandanten dar – damals wie heute. In 
Hamburg-Harburg gibt es seit 2007 einen 
dritten Standort. Insgesamt führen 14 Part-
nerinnen und Partner 140 kompetente Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter – und trotz 

dieser Größe sehen und fühlen sich alle 
noch immer als „Familie“. Dies liegt nicht 
zuletzt daran, dass die Kanzlei viel Wert 
auf eine gute Aus- und Weiterbildung ihres 
Teams legt und entsprechend investiert. 
Komplexe Fälle werden gemeinsam disku-
tiert, um die optimale Lösung zu finden. 
(sh)
	          www.dierkes-partner.de

Ein Hoch auf den Jubilar!
25 Jahre Dierkes Partner

Voll unter Strom 
Jetzt im Binnenhafen

Foto © Horst Busch Gruppe

Seit über 35 Jahren ist die Horst Busch 
Gruppe im Hamburger Süden ansässig, 
der neue Firmensitz befindet sich im 
Harburger Binnenhafen. 

Mit ihren 180 Fachkräften, davon 23 Aus- 
zubildende, versteht sich die Unterneh-
mensgruppe als Dienstleister in sämtlichen 
Bereichen für die Elektro- und Sicherheits- 
technik. Abgerundet wird das Leistungs-
spektrum durch einen Fachplaner und 
Sachverständigen für Elektrotechnik. Dass 
die Horst Busch Gruppe zukunftsorien-
tiert handelt, hat sie bei der Planung des 
neuen Firmengebäudes gezeigt, indem 
sie sich bei der Energieversorgung für 
eine Eisspeicher-Heizung entschied. (sh) 
		    www.horst-busch.de
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Der neue Gastro-Flyer
zeigt alle Gastronomie- 
Angebote vom channel 
hamburg e.V. auf einen 

Blick – in Kürze erhältlich
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Al LimoneUnkompliziert essen gehen, Party-ServiceLämmertwiete 12  Antipasti, Pesce, Pasta, Carne
21073 Hamburg
Tel. 040 767 90 32
www.allimone.de  

Öffn ungszeiten
Mo.  – Fr.  12.00 – 23.00 Uhr       Sa.  17.00 – 23.00 Uhr   So.  17.00 – 22.00 Uhr 
Mit tagstisch
Mo.  – Fr.  12.00 – 16.00 Uhr  

Al LimoneUnkompliziert essen gehen, Party-ServiceLämmertwiete 12  Antipasti, Pesce, Pasta, Carne
21073 Hamburg
Tel. 040 767 90 32
www.allimone.de  

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.  12.00  – 2 3.0 0 Uhr       Sa.  17.00  – 2 3.0 0 Uhr   So.  17.00 – 2 2.00 Uhr 
Mittagstisch
Mo. – Fr.  12.00 – 1 6.0 0 Uhr  
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21073 Hamburg
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Herausgeber
channel hamburg e.V.
Harburger Schloßstraße 6-12
21079 Hamburg
Tel. 040 766296120
info@channel-hamburg.de
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Es gehört zu den sehenswerten Loca-
tions Hamburgs und der Name verrät 
seinen Ursprung: Das Silo 16 im Har-
burger Binnenhafen befindet sich im 
Erdgeschoss eines ehemaligen Ge-
treidespeichers, dessen massive Füll-
trichter noch gut zu erkennen sind. 

Abgesetzt sind die Betonelemente durch 
ein leuchtendes Rot an den Wänden. In 
diesem stylischen Ambiente verblüfft der 
Küchenchef mit ständig neuen raffinierten 
Kreationen der italienischen Küche – leicht 
bekömmliche kulinarische Highlights. 

Die Mittagskarte wird täglich wechselnd auf 
große Tafeln geschrieben und für die Gäste 
in Sichtweite aufgestellt. 
Terrasse, Bar und Lounge – das direkt am 
Wasser liegende Restaurant lädt zu jeder 
Tageszeit mit seiner außergewöhnlichen 
Atmosphäre zum Genießen ein. (mgl)

Kontakt

Silo 16
Schellerdamm 16 | 21079 Hamburg 
Telefon 040 41 54 14 94 
Mail info@silo16.com
www.silo16.com

Silo 16 
Mediterrane Spezialitäten im stylischen Getreidespeicher
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Meson Galicia
Ein Stück Spanien 
im Süden Hamburgs

Galicien tischt auf: Das Meson Galicia, 
etwas versteckt im Phoenix-Viertel, 
gilt als echtes Highlight. Viele Gäste 
scheuen auch eine längere Anfahrt 
nicht, um in den Genuss der galicischen 
Speisen bei einem guten Preis-Leis-
tungs-Verhältnis zu kommen. 
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Seit Anfang 2014 sorgt die Interzon 
GmbH im Channel für frischen Wind. Die 
Tochtergesellschaft der schwedischen 
Interzon AB aus Täby bei Stockholm 
entwickelt, produziert und vertreibt 
Ozongeneratoren für den gewerblichen 
Einsatz.

Dies sind Geräte zur Luftbehandlung, vor 
allem zur Abluftreinigung. Die Einsatz-
bereiche sind umfangreich: Großküchen, 
Lebensmittelindustrie, Landwirtschaft, Bio-
gasanlagen, Abwasseranlagen, Müllräume, 
Container, Schiffe etc. Vom Channel Ham-

burg aus betreut Interzon Kunden in der 
D-A-CH-Region und Luxemburg, darunter 
sind bekannte Unternehmen wie REWE, 
GOSCH Sylt, Burger King, Caverion, WISAG 
und die HTH Gruppe.

Thomas E. Gründel, Geschäftsführer und 
Mitgesellschafter des Unternehmens, freut 
sich über die anhaltend dynamische Ge-
schäftsentwicklung: „2014 stieg der Um-
satz um 20 Prozent, für 2015 erwarten wir 
Ähnliches.“ Er sieht ein großes Wachstums- 
potenzial in der innovativen Abluftreini-
gungstechnik, die von Interzon unter dem 
Produktnamen AirMaid® vermarktet wird. 
Energieeffizienzsteigerung ist weiterhin ein 
großes Thema. Insbesondere die Kombi-
nation aus Abluftreinigung und Wärme-
rückgewinnung bietet hier umfangreiche 
Möglichkeiten, sodass sich Investitionen 
schnell amortisieren.

Seit Herbst letzten Jahres unterstützt Leela 
Haacker die Interzon GmbH im adminis- 
trativen Bereich. Aktuell wird ein Service- 
Techniker gesucht, um den technischen 
Support für den wachsenden Kundenkreis 
zu gewährleisten. (sh)
		     
	 www.interzon.com

MARITIMES WOHNEN AM KAUFHAUSKANAL
61 NEUBAU-EIGENTUMSWOHNUNGEN 64-165 M2 AB EUR 244.000
HARBURGER SCHLOSSSTRASSE 23-37 | 21079 HAMBURG 

7 NEU! MUSTERWOHNUNG: SONNTAGS NACH VEREINBARUNG
BEDARFSAUSWEIS: 46,66 KWH/(M2A), ENERGIE-TRÄGER HEIZUNG: HOLZPELLETS, BJ. 2013

0 40. 38 02 19 792  |  BEHRENDT WOHNUNGSBAU GMBH  |  WO-WOLLEN-WIR-WOHNEN.DE

FÖRDERUNG DURCH DIE IFB-BANK

COURTAGE

FREI

VERKAUFT> 70 %

Stilbildend,
einzigartig und
ausgezeichnet.
Modernste Architektur in denkmal-
geschützen Fassaden am Schellerdamm.
Ausgezeichnet auf der Biennale in 
Venedig und stilbildend für das ganze
Quartier in Hamburg Harburg. 
Mit über 18.650 m2 repräsentativen
Büroflächen und 288 Stellplätzen. 

CLS Germany Management GmbH
Brodschrangen 4 · 20457 Hamburg
Telefon 040 - 29 81 39 0
www.clsholdings.com

das-fleethaus.de

das-silo.de

CH_CLS_20150826_12  26.08.2015  11:33 Uhr  Seite 1

Frischluft
Ozontechnologie auf der Schloßinsel

Thomas E. Gründel:
Geschäftsführer und Mitbegründer 
der Interzon GmbH
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Mystery-House öffnet seine Pforten im Channel

Mitreißend, außergewöhnlich, revolu- 
tionär – das ist Escape-Gaming, seit  
dem 15. September auch in Hamburgs  
Mystery-House im Innenhof vom  
Channel Tower. 

Ob als Teamevent, mit der Familie oder 
mit Freunden: Escape-Gaming ist mal was 
ganz anderes. Drehbücher gibt es nicht, die  
Geschichte schreiben die Teilnehmer selbst. 
Die Teams bestehen aus zwei bis fünf Per-

sonen und können zwischen verschiedenen 
Missionen wählen: vom simulierten Juwe- 
lenraub über eine Bombenentschärfung bis 
hin zum Mordfall. Für jede Mission gibt es 
eine eigene Spielwelt, in der es das Rätsel 
gemeinsam zu lösen gilt. Hat die Gruppe sich 
für eine Variante entschieden, startet ein  
packendes Rennen gegen die Zeit, denn für 
die Missionserfüllung stehen nur 60 Minuten 
zur Verfügung. (sh)	                   
	             www.mystery-house.de
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Escape-Gaming im Channel: 
eintauchen in eine eigene Welt

„Im Binnenhafen hat große Kunst jetzt eine 
Heimat. Ob das Schleswig-Holstein Musik 
Festival, das International Music festival 
Buxtehude & Altes Land oder unsere eige-
nen Veranstaltungen – das Publikum ist da, 
drei von sechs Veranstaltungen waren so-
gar ausverkauft“, freut sich Speicher-Ge-
schäftsführer Henry C. Brinker. Auch im Di-
alog zwischen Wissenschaft und Wirtschaft 
spielt der Speicher bereits eine wichtige 
Rolle. So überzeugte der „Hamburg In-
novation Summit“ im Juni die Veranstal-
ter und Besucher gleichermaßen. Bei der 
Evaluation des Events erhielt der Speicher 
als Veranstaltungsstätte die besten Noten 
aller abgefragten Bewertungskriterien. 

Weitere Business-Events folgen. Zu Gast 
sind künftig das „Maritime Cluster Nord-
deutschland“ und „THE DIGITAL SHIP“ aus 
London. „Vor allem aber sind wir auch für 
die Bevölkerung ein wichtiger Identifika-
tionsfaktor, ein Stück Heimat. Wir haben 
schon vier Hochzeiten veranstaltet und auf 
Wunsch kommt sogar der Standesbeamte 
zu uns in den Speicher“, so Henry C. Brinker. 

Mit insgesamt 20 privaten Feiern in der 
Eröffnungssaison, darunter auch eine von 
einer bekannten Moderatorin, hat der Spei-
cher am Kaufhauskanal sich bereits fest  
als Veranstaltungszentrum im Binnenhafen 
etabliert. (sh)

Alt und Neu: 
Speicher am Kaufhauskanal – ein verbindendes Element
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Kultur, Events 
und Heimatgefühle
Speicher am Kaufhauskanal ist aus dem Binnenhafen 
nicht mehr wegzudenken

Nach der ersten Saisonhälfte im Eröffnungsjahr 2015 zieht der Speicher am  
Kaufhauskanal eine rundum positive Bilanz. 

Die nächsten Events

2. Oktober 2015 | 19.00 Uhr 
„Vereinigt Euch!“ – zum 25. Jahrestag des deutschen Einigungsvertrages unterhält  
Liedermacher und DDR-Dissident Stefan Krawczyk, eingerahmt von einer Podiumsdis-
kussion mit Hamburgs Altbürgermeister Klaus von Dohnanyi

10. / 11. Oktober 2015 
Oktoberfest im Speicher mit original bayerischer Blasmusik vom großen Oktoberfest 
in München

5. / 6. Dezember 2015 
Kunsthandwerklicher Weihnachtsmarkt mit Glühwein und Musik am 2. Advents-
wochenende

Tickets gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse.

www.speicher-am-kaufhauskanal.com
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Um auf diese rasante Entwicklung aufmerksam zu machen, haben das Stadtmuseum 
Harburg/Helms-Museum und das Bezirksamt Harburg die kostenfreie Smartphone-App 
„Harburg Binnenhafen“ mit spannend aufbereiteten Fakten und Geschichten entwickelt. 
Sie nimmt den Nutzer mit auf eine Tour durch den Harburger Binnenhafen und navigiert 
ihn per GPS zu 30 Stationen. Diese spannen einen Bogen über 500 Jahre Entwicklung im 
Harburger Hafen. Bekannte historische Orte wie das Harburger Schloss oder der Kaufhaus-
speicher sind ebenso zu finden wie die neu entstandene Marina auf der Schlossinsel oder 
der Channel Tower. Der Rundgang ist bebildert, sodass sich ein virtueller Ausflug auf das  
geschichtsträchtige Gelände schon von der Couch aus lohnt. Zu jedem Ort werden historische 
Bilder angeboten, die einen Vergleich zum heutigen Stand ermöglichen. Die anschaulichen 
Kurzportraits, verfasst vom Harburger Journalisten und Kulturexperten Ernst Brennecke,  
beschreiben Geschichte und Gegenwart. 

Viel mehr Spaß macht es allerdings, die Applikation direkt vor Ort zu nutzen: Ein interaktiver 
Lageplan führt durch den Binnenhafen. Darin sind alle Stationen als Audio-Datei hinterlegt 
und können direkt mit einem Fingertipp angewählt werden. Die Fotos und Beiträge können 
vom jeweiligen Standort aus auch per Smartphone weitergegeben werden. Wer nach dem 
Rundgang noch ins Detail gehen möchte, kann in den Kapiteln des Begleitbuchs schmökern, 
das im Archäologischen Museum erhältlich ist. (sh)

Rückfragen unter: 
Archäologisches Museum Hamburg, Dr. Michael Merkel, Tel. 040/42871-360    www.amh.de

Auf einen Blick: 
unterwegs immer informiert – mit der Harburg-Binnenhafen-App

App in den Binnenhafen! 
Multimedialer Rundgang durch das Hafengebiet mit 
neuer Smartphone-App

Der Harburger Binnenhafen befindet sich weiterhin im Wandel. Vom Industriehafen 
des 19. und 20. Jahrhunderts hat er sich zu einem der modernsten Stadtgebiete 
Hamburgs entwickelt. 

Eigentlich war es als einmalige Aktion geplant. Doch dann erfreute sich der erste channel-hamburg-Kalender 2011 so großer 
Beliebtheit, dass auch für 2013 und 2014 Kalender vom Harburger Binnenhafen produziert wurden. Für 2016 gibt es jetzt wieder 
einen Kalender mit Motiven aus dem Channel Hamburg und dem gesamten Bezirk. Das MarketingBoard gibt den Kalender mit 
Fotos von Lina Nguyen heraus.

Seit 15 Jahren engagiert sich der  
channel hamburg e. V. für die Entwick- 
lung des Harburger Binnenhafens. 
Mehr als 100 Firmen sind mittlerweile 
Teil des Netzwerks. Ist Ihr Unterneh- 
men auch schon dabei? Profitieren 
Sie von den Vorteilen als Mitglied, 
nehmen Sie an unseren Marketing- 
aktionen und Veranstaltungen teil.
Unsere Partner wie der Handelshof 
und die CPS Parkhausgesellschaft 
bieten Ihnen und Ihren Mitarbeitern  
besondere Konditionen.

Wir begrüßen die neuen Mitglieder: 

•	 NHI
•	 Position One
•	 CLS
•	 HÖG (Eckelmann Gruppe)
•	 ICT 
•	 Horst Busch Gruppe
•	 Citymanagement Harburg e. V.
•	 EMR
•	 GMK

MÄRZ 2016 Das Silo zwischen den channel-Gebäuden
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25. März Karfreitag / 28. März Ostermontag

Januar Februar März April

Mai Juni Juli August

September Oktober November Dezember

Herausgegeben von: 

c/o Citymanagement Harburg e.V.
Lüneburger Straße 33
21073 Hamburg
E-Mail: info@citymanagement-harburg.de
www.citymanagement-harburg.de
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Im Format DIN A3 wird die Tradition des 
Harburger Kalenders mit Motiven von dem 
Rathaus, der Außenmühle, dem Binnen- 
hafen, der TUHH sowie der Fischbeker Heide 
u. a. weitergeführt.

Der Kalender kann über das Citymanagement Harburg und an aus-
gewählten Verkaufsstellen (u. a. in Harburger Buchhandlungen,  
Genussladen am Sand etc.) erworben werden. 

Willkommen im Verein 

 www.channel-hamburg.de

Harburgs schönste Seiten für 2016
Ein perfektes Geschenk für alle Fälle

Die EMR European Metal Recycling 
GmbH hat sich dazu entschlossen, 
ihre Deutschlandzentrale ab dem  
1. September 2015 in den Channel 
Hamburg zu verlegen. 

„Auf der Suche nach zentral gelegenen, re- 
präsentativen Räumen sind wir hier fündig 
geworden, erklärt der Hauptansprechpart-
ner Uwe Wegener. Die EMR Gruppe gehört 
zu den international  führenden Firmen auf 
dem Gebiet des Metallrecyclings. Das Un- 
ternehmen befindet sich seit den 40er 
Jahren in privater Hand und beschäftigt  
ca. 3 500 Mitarbeiter an 150 Standorten 
weltweit.

Das Kerngeschäft liegt im Recycling von  
Altmetall aus den unterschiedlichsten  
Quellen wie Altfahrzeuge/Verbraucherpro-
dukte, Industrie, Baugewerbe und Abriss. 
Jährlich verkauft EMR ca. 10 Mio. Tonnen 
Recycling-Material. „Wir kaufen und ver-
kaufen weltweit erhebliche Mengen an Ei-
sen- und Nichteisenmetallen und produzie-
ren mehr als 100 Sorten Recycling-Material 
in bester Qualität, die wir über ein Netz-
werk aus Straßenfahrzeugen, Bahn oder 
Schiffen auf den Markt bringen“, so Wege-
ner. (sh)		    www.emrgroup.com

Heavy Metal
Zuwachs im Channel 4
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M HERAUSGEBER channel hamburg e.V., Tel. 040-3807667-25, E-Mail: info@channel-hamburg.de
REDAKTION Saskia Hollatz, channel hamburg e.V., Tel. 040-3807667-25
MITARBEIT Saskia Hollatz (sh), Tel. 040-3807667-25

Melanie-Gitte Lansmann (mgl), Tel. 040-3807667-21
Andreas Göhring (ag), Tel. 040-76757533

LEKTORAT wm TEXT & LEKTORAT, Wiebke Moreno, Tel. 0174-6205024 
FOTOS (RED.) Christian Bittcher (cb), Niels Kreller (nk)

LAYOUT THINK ABOUT GmbH, Daniela Grothues, Tel. 040-3807667-23
ANZEIGEN sK Mediaservice, Susanne Kassun, Tel. 038826-898741

DRUCK Lehmann Offset Druck GmbH, Tel. 040-3085800-0

GRÜNDERZEITVILLA
650 m2 NICHT NUR AN 
GRÜNDER ZU VERMIETEN
Blohmstraße 18 | neben dem goldfi sch im channel

Weitere Informationen: 040 766007-23

GIUNF – Grün ist unsere neue Farbe. 
Die Marketingagentur THINK ABOUT 
ist seit 13 Jahren im, um und für den 
Channel Hamburg tätig – jetzt mit 
neuer Farbe und vergrößertem Team 
ganz zentral in der Harburger Schloß-
straße im Herzen des Harburger  
Binnenhafens. 

Melanie-Gitte Lansmann ist seit Mai 2015 
geschäftsführende Gesellschafterin der 
Agentur und hat sich Verstärkung in den 
Bereichen PR und Grafik geholt. Gemein-
sam entwickeln sie kreative Konzepte für 
Kunden aus ganz Norddeutschland. 

Mit ihrer neuen Aufgabe kehrt Lansmann in 
den Channel Hamburg zurück, bleibt aller- 
dings zugleich in der Harburger City präsent. 
Diese Konstellation ist möglich, da das 
Citymanagement die Agentur mit der Ge-
schäftsführung des Vereins beauftragt hat, 
sodass Lansmann ihre Aufgaben auch dort 
weiter wahrnehmen und ihre Erfolge im 
Citymanagement fortsetzen kann. Auf 
diese Weise kann ein Bogen zum Binnen-
hafen gespannt werden, und zwar über 
THINK ABOUT. Denn auch der Verein 
channel hamburg hat die Agentur nach  
dem Weggang von Hans-Joachim Schulz  
mit der Geschäftsführung beauftragt. Diese 

Aufgaben werden zukünftig von 
Saskia Hollatz übernommen, die 
seit Juni bei THINK ABOUT für 
den PR-Bereich zuständig ist. „Mit den 
jahrelangen Erfahrungen von Melanie-Gitte 
Lansmann können somit schnell Synergie- 
effekte genutzt werden, die den gesamten 
Hamburger Süden nach vorne bringen“, 
ist sich Saskia Hollatz sicher. Als Kreativ- 
agentur hat THINK ABOUT alle Marketing- 
maßnahmen für den channel hamburg e. V. 
entwickelt und erstellt seit 2006 die Zei-
tung channel hamburg news.

Mit diesem neuen Team setzt Gründer Arne 
Weber seine Vision um, die Agentur weit 
über Hamburgs Grenzen hinaus wirken 
zu lassen: THINK ABOUT hat sich in den 
letzten 13 Jahren besonders in den Be-
reichen Standortmarketing, Kommunika- 
tion, Events und Grafik einen festen Kun-
denstamm aufgebaut, der bis an die Küste 
nach Rostock und sogar bis Helgoland 
reicht. Schön hier im Süden: Momentan 
ist Hamburg der südlichste Punkt der Refe-
renzliste – und soll schon bald im Zentrum 
liegen. (sh)             www.think-about.net

GIUNF  
Neue Farbe, neue Köpfe und noch mehr gute Ideen

Der Flüchtlingsstrom reißt nicht ab. Jeden Tag kommen hunderte Menschen in Hamburg an. Sie sind aus den Krisengebieten der Welt geflüchtet und bitten bei uns um Asyl. 
Viele wollen den Flüchtlingen helfen. Auch in Harburg engagieren sich bereits zahlreiche Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe, um die Menschen in den Unterkünften wie 
dem im Binnenhafen liegenden Wohnschiff „Transit“ zu unterstützen. Und es werden immer mehr. Die überregionale Tageszeitung DIE WELT hat das Engagement der Helfer 
bereits mit dem Prädikat „Best Practice“ ausgezeichnet. Wir stellen sechs von ihnen vor und fragen: „Warum engagieren Sie sich für die Flüchtlingshilfe?“

Helmut Siemer, 72, 
aus Neuwiedenthal
„Ich engagiere mich seit etwa drei 
Monaten als Lotse bei der Flücht-
lingshilfe, indem ich die Flüchtlinge 
aus dem Binnenhafen bei Behörden-
gängen begleite und den Menschen 
beim Übersetzen und Ausfüllen der 
Formulare und Anträge helfe. Ich  
finde es sehr sinnvoll, diese Men-
schen zu unterstützen, denn auf sich 
allein gestellt schaffen sie das nicht.“

Günter Vogel, 65, 
aus Marmstorf
„Ich weiß, dass die Menschen vor 
Krieg und Verfolgung geflohen sind. 
Ich möchte ihnen dabei helfen, hier 
bei uns einen Neuanfang zu schaffen. 
Oft ist es schon für Deutsche sehr 
schwer, sich in dem Behörden- 
dschungel zurechtzufinden. Deshalb 
begleite ich die Flüchtlinge als Lotse 
bei der Flüchtlingshilfe, unter ande-
rem zum Sozialen Dienstleistungs-
zentrum oder zum Jobcenter.“

Daniela Kleist, 40, 
aus Heimfeld
„Als Gründungsmitglied des Vereins 
Human@Human engagiere ich mich 
seit März für die Flüchtlinge. Die 
Menschen, die zu uns kommen, ha-
ben viele schlimme Dinge erlebt. Mir 
war schnell klar: Da muss ich ein-
fach helfen. Unser Verein vermittelt  
Patenschaften zwischen Flüchtlingen 
und Menschen, die sich engagieren 
wollen, diese Einzelpersonen und  
Familien bei allen Dingen des Alltags 
zu begleiten.“

Dr. Ute Schumann, 54, 
aus dem Binnenhafen
„Ich habe mehrere Jahre beruflich 
im Ausland gelebt und weiß daher, 
wie Menschen sich als Fremde füh-
len. Als ich von der Flüchtlingssitua-
tion erfuhr, war mir sofort klar, dass 
ich helfen will. Deshalb engagiere ich 
mich seit Februar in der Flüchtlings-
hilfe Binnenhafen. Neben der Arbeit 
im Büro in der Harburger Schloßstra-
ße engagiere ich mich vornehmlich 
in der Arbeitsgruppe für die psycho-
soziale Betreuung der Flüchtlinge.“

Klaus Woith, 65, 
aus Eißendorf
„Ich arbeite erst seit rund zwei 
Wochen in der Flüchtlingshilfe mit, 
derzeit als Lotse. Allerdings will ich 
mit meinem Freund Nedim Düllec-
cann eine Fahrrad-Gruppe ins Leben 
rufen. Wir wollen gemeinsam mit 
den Flüchtlingen alte Fahrräder flott- 
machen und so für eine bessere 
Mobilität der Menschen sorgen. Als 
Pensionär habe ich die Zeit dafür. 
Die ganze Gesellschaft ist aufgerufen 
zu helfen, das kann der Staat nicht  
alleine bewältigen.“

Paula Knudsen, 23, 
aus Neugraben
„Ich absolviere derzeit ein Praktikum 
bei Human@Human, um die War-
tezeit bis zu meinem Jura-Studium 
sinnvoll zu nutzen. Im Büro küm-
mere ich mich seit etwa zweieinhalb  
Monaten um die Koordination der 
Erstgespräche für Paten und Flücht-
linge. Außerdem erledige ich anfal-
lende Büroarbeiten wie das Beant-
worten von E-Mails. Ich werde auch 
während des Studiums hier weiter-
arbeiten, weil es wichtig ist, den 
Flüchtlingen zu helfen.“

Hoffnung statt Angst
Harburger Engagement hat Vorbildcharakter
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Das Team von THINK ABOUT v. l. n. r.:
Melanie-Gitte Lansmann, Saskia Hollatz,  
Melanie Bertram und Daniela Grothues


